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gKßgcräitmf.

Ser §älibauer fibt fo traut
SSei gleifaj unb ©pect unb ©pinatfraur.

§err SBirtfj, roaê foftet meine getyrung?"
Sinei granten fünfzig !" " 0, £err Serum!"

Ser SBauer brôëmet b'3eaj beroor
Unb fraht nicbt roenig in bem §oor!

Sann ftöfst er übrig S3rob nebft ©päd
3n feinen roeiien Äuttenfacf.

Söorauf ber SBirttj mit ebïer 9îub',
¦Jîodj fügt baê ©pinatfraut fpnju.

Saë gibt o Seffië ©ott, ©eredjter!"
(Ein §eiben=fiarbinatgetäcbter.

Subi

Subi
Stift

(efete Snftonj."

Sent au, ber Oberridjter ©. ift g'ftorbe."
(Sb, baê oerfteit ft öppe non felbft."

ÜBicfo be?"

Gsn Oberridjter g'tjört ja naàj ber ©eridjtêorganifation jur

Sireftor: @3 gebt nidjt, idj fann %hnen fein SBeneftj bereinigen/
©djaufpieler: îlber, §err Sireftor, ©ie braudjen ja nur ein ganj

afteê, abgenûhteê ©tüd ju geben."

Sßeintjänbter: Sflun, £>err fôantonêdjemifer, roaê fagen ©ie ;u
biefem 5Bein?

S fj e m i f e r : Sßom Mofsen ßoften fann idj nidjt ttrtbeilen, ob er mehr

© a u e r ftoff ober mebr 2B a f f e r ftoff enthält.

ßrfterQunge: Su, giib, gib mir bodj einen 33onbon. S^eiter:
3Jtir audj. S ritt er: Sïïîir auch."

grifc: 3Baë? Senft üjr, idj bin ein 2Jtt(Iionär ?"

«Bticfïafiett *ev Stetoïtiott.
P. K. i. M. SDicfe grofie 2Jhttbïofigfeit

fömmt tebigtid) »on ber (Siufidjt ber,
ba| bie ganje Stnlage ttnridjtig ift.
Grünspecht. 2Bir bejtoeifetn etnfiroeiten
bie Originalität biefer Stnmetbung. 93ieî=

leidjt Snbert ftdj bas, roenn ©ie bte lebte
3ette biefeê ©ricffaflen« lefeit. Spatz.
aßte fährt fidj'« auf ber ©rabtfeilbalm
©djönen ©ruß. P. P. 2ierut)igen ©ic
ftdj; ber §err ©emeinbeammanu roirb
roobl ber £>aue ben ©tiet finbett.
Jobs, üötrb nidjt bei (Srbält, fonbern
jur. SRcbaftioitSjeit geöffnet.
Bergschwärmerin i. Sohw. SBir ftnb in ber
Sog«, Seiten gegen bie SBortbritdjigfeit
3l)re« ©atten ein gute« SJtittet angeben
ju tönnen. g-übten ©ie ibn in jene
©djlndjt, in roeldjer nadj 31)rer 2Jîit=
tbeitung ba« ©djo fidj jroanjtg 5DM
roieberfyott. Saffen ©ie it>it bort laut er=
Haren, bafj er Sfjnen ba« SDcebaitton

faitfcn roolle. itaitu cr ftdj etwas fpäter feine« SBerfpredjen« nidjt mebr entftitnen,
fo braudjen ©te Um nur auf ba« fovttöncube Sdjo ju «erroeifen. Junger
Lyriker i. Z. Ob 'Sie un« burdj (Siufenbung Sbrer ©ebidjte ftören? SKtajt
einmal int ©djlafe. Orion. Sie feuerfpeienben Serge fönnen Sabre lang
unbeimlidj fdjivetgfam fein unb bodj toüfbet ba« geuer im Snnern.^ R. S.
Slbgelehnt. Tourist X. Y. 2ttlerbiug« müffen roir jugeben, bafe ber oon
3bnctt bereifte itanton nidjt ju ben größten getjort. Stber behaupten, et fei fo
eng, bafj man fidj bort nidjt umbrefyen fönne, tann nur ein ©oliatb ober
ein TOündjljaufen. E. B. i. K. ©er (Strubel" bat roie e« fdjeint unfer
Sureau nidjt gefunben. SJÎit bem Sffietter ftebt1« hier nidjt beffer au«, ©djönen
©rufj. S. i. B. ©ie ätusfunft ifi befitebigenb. SDa« ©tücf fod »erfudjt roerben.

Kurt. SITiit SDanî empfangen. 3u golge Simmerarreft« jeber Stitêftug utt=
mögüdj. H. i. M. 33iettetdj't SinigeS. H. i. Berl. ©erne bereit. SDanf.
Verschiedenen: Slnonhmeê toirb nidjt angenommen.

Diplom l. Klasse ZÜRICH
^0MlA DIN & VALE

In- uni) ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ia Marken Champagner,

I Spiritixosen. und I_iiq.-u.e-o.re- ''

I Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.' ~ Teleplion. ~ ~

Deutsche

Eine Sammlung lustiger und
ernster Sprüche aus allen Gauen
Deutschlands. Herausgegeben von
Liebheit & Thiesen in Berlin. Preis
1 Fr. 60 Cts.

Sehr empfehlenswerth f. Wirth.e,
Hoteliers etc., welche ihre Lokalitäten

mit Sprüchen zieren wollen.
Zu beziehen bei der Expedition

dieses Blattes. (123-2)

G' Hiel-Pei» BELLE?M ai lac, Zfiricl <sm
à côté du Pont Neuf OUVERT TOUT EjL'ANN'ÉE et du nouveau Quai.

Line. Station du St-Gouhard et de PArlDero.

F*-A.. I *O IT L Propriétaire-
Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Fr. par jour.

(66-52) Ascenseur pour tous les étages.

Trunksucht
Zeug-niss.

Herrn Karrer - Gallatti, Spezialist,
Glarus

Ihre Mittel hatten ausgezeichneten
Erfolg; der Patieut ist

vollständig von dem Laster geheilt I

Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er
jetzt immer zu Hause.
-104-52 Fr. Dom Walther.

Courchapois, 15. Sopt. 1886.
Behandlung brieflich. Die Mittel

sind unschädlich und mit und ohne
Wissen leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach
Heilung I Zeugnisse, Prospekt und
Fragebogen gratis

Hötel-Ansichten in feinster Ansführnng.

Proben zu Diensten. 16-13

Madeira
a
D
E
I
ß
A

in vorzüglichen

je nach Preis und
Alter. (29-6)

Zu beziehen durch
die Weinagentur

J. O. Mäder
in Bern-

Muster und Preislisten
franko.

Man verlange :

Patentirte Stiefel-n. Stiefletten-

Auszielier.
System: (98-13)

A. Gelirig ¦ Liechti
Sihlhölzli, Zürich.

Koradi & Hüni, Zürich,
Bahnliofstrasse 64:

Bicycles, Bicyclettes nna Tricycles

erster englischer Fabriken zu den

billigsten Preisen. (79-10)

Prospekte gratis und franko.

Bicyclc-Yermietlmng nur an gute Fahrer.

Abgeräumt.

Der Hälibauer sitzt so traut
Bei Fleisch und Speck und Spinatkraut.

Herr Wirth, was kostet meine Zehrung?"
Zwei Franken fünfzig!"" O, Herr Jerum!"

Der Bauer brösmet d'Zech hervor
Und kratzt nicht wenig in dem Hoor!

Dann stößt er übrig Brod nebst Spack
In seinen weilen Kuttensack.

Worauf der Wirth mit edler Ruh',
Noch fügt das Spinatkraut hinzu.

Das gibt o Jessis Gott, Gerechter!"
Ein Heiden-Kardinalgelächter.

Ludi
Fritz
Ludi
Fritz

letzte Instanz."

Denk au, der Oberrichter S. ist g'storbe."

Eh, das versteit si öppe von selbst."

Wieso de?"

En Oberrichter g'hört ja nach der Gerichtsorganisation zur

Direktor: Es geht nicht, ich kann Ihnen kein Benefiz bewilligen/
Schauspieler: Aber, Herr Direktor, Sie brauchen ja nur ein ganz

altes, abgenütztes Stück zu geben."

Weinhändler: Nun, Herr Kantonschemiker, was sagen Sie zu

diesem Wein?

Chemiker: Vom bloßen Kosten kann ich nicht urtheilen, ob er mehr

Sauer stoss oder mehr Wasser stofs enthält.

Erster Junge: Du, Futz, gib mir doch einen Bonbon. Zweiter:
Mir auch. Dritter: Mir auch."

Fritz: Was? Denkt ihr, ich bin ein Millionär?"

Briefkasten der Redaktion.
X. i. IVI. Diese große Muthlosigkeit

kömmt lediglich von der Einsicht her,
daß die ganze Anlage unrichtig ist.
Lrünspsolit. Wir bezweifeln einstweilen
die Originalität dieser Anmeldung. Vielleicht

ändert sich das, wenn Sie die letzte
Zeile dieses Briefkastens lesen. Spat?.
Wie fährt sich's ans der Drahtseilbahn?
Schonen Gruß. k>. Beruhigen Sic
sich; der Herr Gemeindeammann wird
wohl der Haue den Stiel finden.
^obs. Wird nicht bei Erhalt, sondern
zur Redaklionszeit geöffnet. ksrg»
sobwârmerin i. Solivv. Wir sind in der
Lage, Ihnen gegen die Wortbrüchigkeit
Ihres Gatten ein gutes Mittel angeben
zu können. Führen Sie ihn in jene
Schlucht, in welcher nach Ihrer
Mittheilung das Echo sich zwanzig Mal
wiederholt. Lassen Sie ihn dort laut
erklären, daß er Ihnen das Medaillon

kaufen wolle. Kann er sich etwas später seines Versprechens nicht mehr entsinnen,
so brauchen Sie ihn nur auf das fortlöncnde Echo zu verweisen. junger
ll.vriker i. Ob Sie uns durch Einsendung Ihrer Gedichte stören? Nicht
einmal im Schlafe. Orion. Die feuerspeienden Berge können Jahre lang
unheimlich schweigsam sein und doch wüthet das Feuer im Innern.^ kî. S>.

Abgelehnt. l'ourlât X. V. Allerdings müssen wir zugeben, daß der von
Jhncn bereiste Kanton nicht zu den größten gehört. Aber behaupten, er sei so
eng, daß man sich dort nicht nmdrehen könne, kann nur ein Goliath oder
ein Münchhausen. l-. S. i. X. Der Strudel" hat wie es scheint unser
Bureau nicht gefunden. Mit dem Wetter sieht's hier nicht besser ans. Schönen
Gruß. 8. i. IZ. Die Auskunft ist befriedigend. Das Glück soll versucht werden.

Kurt. Mit Dank empfangen. In Folge Zimmerarrests jeder Ansflug
unmöglich. irl. i. IVI. Vielleicht Einiges. rt. i. Kerl. Gerne bereit. Dank.
Verseuieàkll : Anonymes wird nicht angenommen.

^115 I < 1 1

>n- llNli MluMoà I!à M fjaàlMU,
1° Marken Lbainpagnsr,

I ^^Z.r>Z.ìii>.<i>SSZ5. I^Z.c^.-o.svi.Z7S.
A Vertretung uncl Dépôts von lläusern I. kîenges.
^ " "l'sl.sxàOH.

Eine Sammlung lustiger unà
ernster Sprrlebs aus allen (Zausn
Osutsclànàs. Herausgegeben von
l-isblielt à Iniesen in IZerlin. preis
1 ?r. K0 vis.

îZebr sinpksbleosvsrtb k. Wirtb.e,
klotslisrs sto., vsloks ibrs Eokali-
täten mit lZpriieksll sisrsn vollen.

Zu bsznödsn bei àsr l-xpsclition
àiesss Màs. (123-2)

k' M-U» MIKU M Ige, W« à»>
à à lili l'ont àu. o^skkl I0II?L^'^^WL et «lu nouveau yu-ii.

tilllî. 8là lili 81-MlMl! kl lie !'M«ilg.

I .- V. 1/O I 1^ I ^i <>^>i i« t :lii t
Arrangements pour 8ejours prolongés, pension ciepuis 8 5r. par jour.

(66-52) H.LLSKLêUI' V0tir WUS IkS ötg.A68.

Herrn Ksrrer - Lallattî, gpsàlist,
(Zlsrus

Ibre Nittel bàttsn ansgsssieims-
tsn Erkolg; àsr ?atieut ist voll-
stàiiàig von àsm Laster gebeilt l

Ois krübsrs Neigung ?um trinken
ist gäv^Iicb beseitigt unà bleibt sr
setüt immer ?u llauss.
-IV-l-52 fr. vom Wsltnsr.

Lourobapois, i5. Sept. 1886.
IZebanàlrmg brieklied. Vie Nittel

sinà unsebâàliob unà mit unà obne
Wissen lsiebt ânziuvenàkll!
Garantie l kialkts àsr Kosten vaed
rlsiluog l Zeugnisse, ?rospàt unà
Eragsbogsn gratis

llôtol-iìnzielttvll in kààr àllskiillriuig.
krobon ?u Diensten. 16-13

v

I

Iii VMWlllM
se naob ?rsis unà

àr. (29-6)
?n bssisbsn àureb

d!ö Vm-lgeMs

in I !<VI rr.
IVIusier unà Preislisten

franko.

Nàn vsiìiiM :

?â!MkAiM-ii.AikIIkîlR-

Zvstsm: (98-13)

Lililiàli, ^lîrioli.

kvrclcki à Hilm, Mied,
La.rrnliot'shrg.sss 64:

erster englisobsr Eabriken ?u àsn

billigsten kreisen. (79-10)

?rospskts gratis unà kravko,

Kie;ele-Vei niivtliullA nur un Kutv kulirer.
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